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Datenmanagement für… 2

WHM RLP mit ca. 7.500 Teilflächen

WHM MOSEL mit ca. 28.000 
Rasterzellen (1km²)

Parameter Anzahl

Wasserstand 32

Niederschlag 296

Lufttemperatur 155

Luftfeuchte 152

Luftdruck 18

Windgeschw. 105

Globalstrahlung 42

+ WHM Sieg
+ WHM Lahn

Parameter Anzahl

Wasserstand 86

Niederschlag 269

Lufttemperatur 164

Luftfeuchte 125

Luftdruck 23

Windgeschw. 97

Globalstrahlung 54



Legende:

Meteofrance

WHMDatenbank Datenquellen Programm

DWD

SNS

DIREN

DLR RLP
NRW

SAARLAND

AGE

ASTA

Hydrometeorologische

Datenbank (WISKI)

Messdaten

Metadaten

SODA

Datenmanagement - Übersicht 3

Hessen

ice4

ice6

ice5

Linux-Server

LARSIM:
WHM RLP

run.pl

InterMet

rlplist.pl

Niklas

W/Q Met. iMet.

WARNSIM

Frühwarnung

LARSIM:
WHM MOSEL

run.pl

InterMet

rlplist.pl

Niklas

W/Q Met. iMet.

Erstellung der Hochwasserfrühwarnung:



COSMO-EU

GME

Datenmanagement Eingangsdaten WHM 4

Hydrometeorologische
Datenbank

WISKI

Legende:

Niederschlag
Lufttemperatur

Luftfeuchte
Globalstrahlung
Sonnenscheind.

Windgeschw.
Luftdruck

Niklas InterMet

COSMO-DE
LARSIM

Globalstrahlung
(binäre Rasterdaten)

Teilgebiete

Niederschlag
(binäre Rasterdaten)

Niklas

Wasserstand
Abfluss

Windgeschw. Luftdruck Luftfeuchte
(binäre Rasterdaten)

HMZ-ListeDatenbank Dateisammlung Programm im operationellen Betrieb

Lufttemperatur
(binäre Rasterdaten)

Steuerung durch run.pl

(nur WHM RLP)

rlplist



Operationeller Betrieb 5

• Verteilung der WHM auf getrennte Rechner
– Komplette Verarbeitung von der Listenerstellung bis zur 

Vorhersageberechnung
– Ablage der Ein- und Ausgangsdaten auf Fileserver Verzeichnissen

• Täglicher Automatischer Aufruf durch WHM-Automat
– Listenerstellung, Verifikation und Interpolation
– LARSIM

• Prüfung der Eingangsdaten / Ergebnisse
– mit WHM LARSIM (Listen, Ganglinien)
– und N-Map (Rasterdaten)

• Erfassung von Auffälligkeiten und Problemen
– WARNLOG



WHM LARSIM 6

Die Oberfläche von  WHM LARSIM wurde weitestgehend an die Oberfläche der 
bestehenden Vorhersagemodelle angelehnt. 

GUI WHM-RLP:

GUI WHM-MOSEL:



WHM LARSIM 7

Menü und Fenster Eingangsdaten, mit den 
Erweiterungen der meteorologischen WHM-
Parameter:

Fenster Eingangsdaten:Menü Eingangsdaten:



WHM LARSIM 8

Fenster mit der Zusammenstellung der LOG-Dateien, 
die im Rahmen der Listenerstellung, Verifikation  und Interpolation erstellt werden.



WHM LARSIM 9

Einzeldarstellung eines Pegels:

Ganglinienübersichten:



WHM LARSIM 10

Beispiel:



WARNLOG 11

WARNLOG ist ein Weblog (Blog) basierend auf der Software WordPress.

WARNLOG dient der Erfassung aller Ereignisse im Rahmen der operationellen
Hochwasservorhersage und -frühwarnung.

Einfache Erfassung von Artikeln.

Einfache Anpassung an eigene 
Bedürfnisse, erweiterbar durch Styles
und Widgets.

Sicherung der Informationen für alle 
Mitarbeiter im Frühwarndienst. 

Möglichkeit der Auswertung der 
Ereignisse.

Strukturierung der Ereignisse durch 
Kategorien.

Nachvollziehbarkeit von 
Entscheidungen.

Beschreibung des aktuellen 
Zustands über feste Seiten.



WARNLOG 12

Beschreibung des aktuellen Zustands über feste Seiten.



QM - WIKI 13

Einführung eines Qualitätsmanagements im Rahmen des TIMIS-Projekts.
Beschreibung von Prozessen über Verfahrens- und Arbeitsanweisungen.



QM - WIKI 14

Aktuell Erfassung von Anleitungen und 
Entwicklungsversionen im WIKI.



Ausblick 15

• Visualisierung der flächenhaften LARSIM-Ergebnisse
(Bodenfeuchte, Verdunstung, etc.)

• Option zur gezielten Auswahl der von LARSIM zu 
verwendenden meteorologischen Vorhersagen

• Berechnung von mehreren Vorhersagen in einem 
Rechenlauf

• Entwicklung eines Programms zur LARSIM-
Administration (z.B. pegel.stm - PLATIN)



Ende

Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit.


